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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TSV Bietigheim : TSV Korntal III 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

TSV Bietigheim gegen TSV Korntal III 9:7

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Ladu / Schreder nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Bietigheim im Match der Herren Bezirksklasse A
Gr.1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Korntal III, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Julian Schreder, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:
4.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Ladu / Schreder zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Bouteille / Bouteille aber dennoch sicher mit 11:6, 7:
11, 11:3, 11:5 ein. Wörn / Muck konnten im Spiel gegen Zimmermann / Rupp einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwei Sätze lang fanden Zarba / Das gegen
Maile / Gradl das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewannen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Michael Ladu gegen Gauthier Bouteille ging nur
Satz 1 verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rufus Wörn bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Guillaume Bouteille. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Julian
Schreder konnte im Spiel gegen Alfred Maile hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Andre Zimmermann konnte Dennis Zarba im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war
wenig später das Match zwischen Timo Muck und David Rupp, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Muck seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Zwischenzeitlich musste Rajesh Das zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Markus Gradl
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV
Bietigheim und des TSV Korntal III in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Michael Ladu, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Guillaume Bouteille verlor. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:5 (Ladu) und 2:0
(Bouteille). Keinen Punkt beisteuern konnte Rufus Wörn im Match gegen Gauthier Bouteille, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Julian Schreder sein Match gegen Andre Zimmermann noch mit 3:2. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:4 (Schreder) und 4:6
(Zimmermann). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Zwischenzeitlich konnte Dennis
Zarba zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Alfred Maile, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 15:17, 11:5, 8:11. Damit hat Zarba nun ein 6:
9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Markus Gradl fand Timo Muck wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Nach diesem Einzel steht Muck somit bei 4 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Gradl ein 3:12 ausweist. Rajesh Das besiegelte mit einem 11:6, 11:7, 3:11,
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11:8 gegen David Rupp einen Punkt für sein Team. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Nicht einen Satzgewinn überließen Ladu / Schreder ihren Gegnern Zimmermann / Rupp beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Bietigheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Aldingen am 03.02.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TSV Korntal III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen den
VfL Gemmrigheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Bietigheim

Doppel: Ladu / Schreder 2:0, Wörn / Muck 1:0, Zarba / Das 0:1 
Einzel: M. Ladu 1:1, R. Wörn 0:2, J. Schreder 2:0, D. Zarba 0:2, T. Muck 1:1, R. Das 2:0 

 TSV Korntal III
Doppel: Zimmermann / Rupp 0:2, Bouteille / Bouteille 0:1, Maile / Gradl 1:0 
Einzel: G. Bouteille 2:0, G. Bouteille 1:1, A. Zimmermann 1:1, A. Maile 1:1, M. Gradl 0:2, D. Rupp 1:1


